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Protokoll der 

Delegiertenversammlung des VfL Lüneburg e.V. 

vom 04. Mai 2026 um 19.00 Uhr im Tanzcasino Lüneburg 

 

 

Anwesend: 81 stimmberechtigte Delegierte (siehe Teilnahmelisten) 

 

1. Begrüßung und Grußworte 

 

Der Präsident Uwe Walther begrüßt alle Anwesenden und Gäste. Es folgen Grußworte: 
 

1. Frau Claudia Kalisch, Oberbürgermeisterin Lüneburg  
2. Herr Norbert Thiemann, stellvertretender Landrat 
3. Herr Philipp Meyn, Vorsitzender KSB Lüneburg e.V. 
4. Herr Peter Hofmann, Vorsitzender NFV Kreis Heide-Wendland 
 
Frau Claudia Kalisch, Oberbürgermeisterin Lüneburg, betont die große Bedeutung des 
Sports und dass sportliche Aktivitäten nicht nur das Wohlbefinden fördern, sondern auch 
eine wichtige Rolle im gesellschaftlichen Leben spielen. Besonders stolz zeigt sie sich über 
den ersten Kunstrasenplatz auf dem Gelände des VfL Lüneburg, dessen Realisierung die 
Stadt mit 500.000 Euro unterstützt hat. Dieses Projekt ist ein Meilenstein für den Sport in der 
Region. Frau Kalisch dankt allen Beteiligten, die zur erfolgreichen Umsetzung dieses 
Vorhabens beigetragen haben. 
 
Norbert Thiemann, stellvertretender Landrat, schließt sich Frau Kalisch an und unterstreicht 
ebenfalls die große Bedeutung des Sports. Er betont, dass Sportvereine ein vielfältiges 
Angebot bieten und einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Miteinander leisten. 
Darüber hinaus fördern sie Gesundheit, Respekt und Fairness. 
Herr Thiemann hebt zudem hervor, dass der Landkreis gute Rahmenbedingungen 
geschaffen habe. So seien 174.000 Euro zur Förderung von Übungsleitern bereitgestellt 
worden. Zusätzlich habe es eine intensive Förderung in Höhe von 220.000 Euro gegeben, 
beispielsweise für Reparaturen, von der 17 Vereine mit insgesamt 170.000 Euro profitiert 
hätten. Abschließend bedankt er sich bei allen Übungsleitern sowie dem Vorstand für ihr 
Engagement und wünscht dem Verein eine weiterhin positive Entwicklung, viel Erfolg und 
eine starke Gemeinschaft. 
 
Philipp Meyn, Vorsitzender des Kreissportbundes Lüneburg, berichtet über die 
Mitgliederentwicklung im Kreissportbund. Mittlerweile seien 47.000 Mitgliedschaften zu 
verzeichnen. Diese Entwicklung sei sehr positiv. Weiterhin informiert Philipp Meyn über eine 
neu geschaffene Richtlinie zur Förderung von Spielbanden. Abschließend betont Herr Meyn, 
dass es wichtig sei, die Sportentwicklung weiterhin aktiv und erfolgreich voranzubringen. 
 
Peter Hofmann, Vorsitzender NFV Kreis Heide-Wendland, bedankt sich für die Einladung und 
überbringt Grüße des Niedersächsischen Fußballverbandes. In seiner Ansprache weist er 
darauf hin, dass die Fußballabteilung in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen im VfL 
Lüneburg feiert. Mit Blick auf den neu geschaffenen Kunstrasenplatz bemerkte er 
anerkennend, dass es „endlich mal jemand geschafft hat“, ein solches Projekt erfolgreich 
umzusetzen. Zudem geht Herr Hofmann auf die große Bedeutung des Ehrenamtes ein und 
hebt hervor, wie wichtig das Engagement der vielen Freiwilligen für das Vereinsleben und 
den Sport insgesamt sei. 
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2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 
Zu dieser Delegiertenversammlung wurde satzungsgemäß mit persönlicher Einladung am   
02.04.2026 eingeladen. 

 
81 stimmberechtigte Delegierte sind erschienen (siehe Teilnahmeliste). Damit ist die 
Versammlung beschlussfähig. 

 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung (siehe Anlage) wird einstimmig genehmigt. 

 

4. Gedenkminute 
 

Es folgt eine Gedenkminute zu Ehren, der in den letzten Monaten verstorbenen 
Mitglieder. 
 

5. Genehmigung des Protokolls der letzten Delegiertenversammlungen vom 05.05.2025 

 
Das Protokoll wurde, gemäß Beschluss der Delegiertenversammlung vom 05.05.2014, 
auf der Homepage des VfL veröffentlicht. 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

6. Bericht des Präsidenten 

  

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
 
ein bewegtes Jahr 2025 liegt hinter uns. Es war ein Jahr mit viel Mühe, das auch viel 
Energie gekostet hat. Ich bedanke mich herzlich für die geleistete Arbeit bei allen 
Mitarbeitern, Übungsleitern, allen Ehrenamtlichen und meinen Präsidiumskollegen. 

Ohne sie wäre ein Verein unserer Größenordnung nicht möglich. Genauso wie ohne die 
Unterstützung der Familie und Freunde. Gerade das Ehrenamt könnten wir alle sonst 
nicht ausüben. Die Mitgliederzahl ist weiter gestiegen. Stand heute liegen wir bei über 
3.100. Vor einem Jahr waren es rund 50 Mitglieder weniger. Auch die Zahl der Reha-
Sportler (keine Vereinsmitglieder) hat wieder zugenommen und liegt bei aktuell 700. Wir 
sind am 01.01.2026 mit 3026 Mitgliedern gestartet. Das ist sehr erfreulich, aber dennoch 
fehlen uns weiterhin rund 200 Mitglieder (Vor-Corona-Niveau). Weitere 
Mitgliederzuwächse sind ein wichtiges Ziel, auch wenn wir 2026 merken, dass die großen 
Zuwächse der Vorjahre nicht zu erwarten sind. Zudem sind die Entwicklungen von 
Abteilungen sehr unterschiedlich. Die bestehenden Anforderungen bleiben hoch, da die 
Rahmenbedingungen (Ganztagsschule, weniger Vereinssportinteresse und weiterhin 
hohe Energiekosten, steigender Mindestlohn, höhere Sozialabgaben u. ä.) schwierig sind. 
Der Mindestlohn ist von 2022 bis 2026 um 40 % gestiegen und erhöht sich 2027 erneut. 
Das wirkt sich bei uns stark aus. Deswegen richte ich einen Appell an die Stadt, 
Landkreis und den LSB, die ÜL- Förderung in naher Zukunft stärker anzupassen. 2025 
haben wir eine schwarze Null erarbeitet. Das war schwer genug und die genannten 
Rahmenbedingungen sorgen ohne Beitragsanpassung nicht dafür, dass wir dieses Ziel 
auch 2026 erreichen. Dass alles dennoch ansprechend mit einem hohen 
Verwaltungsaufwand funktioniert, ist das Ergebnis sehr guter Arbeit. Qualifizierte 
Übungsleiter gepaart mit einem flexiblen und innovativen Sportangebot sind die 
Hauptgründe für hoffentlich langfristig steigende Mitgliederzahlen im VfL.  
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Wir haben viele Projekte angeschoben und teilweise umgesetzt, auch unter 
Berücksichtigung der Nachhaltigkeit. Im Herbst 2025 wurde der erste 
Fußballkunstrasenplatz in Lüneburg auf unserem Gelände eingeweiht. Der Platz wird 
intensiv, überwiegend vom JFV, genutzt. Vielen Dank an die Hansestadt, den LSB, die 
Sparkasse und private Spender sowie an unseren „Bauleiter“ Matthias Merz. Auch die 
vielen Stunden, die unsere Platzwarte geleistet haben, erwähnen wir gerne. Aufgrund 
vieler Anfragen anderer Vereine freuen wir uns, wenn wir die Möglichkeit bekommen, 
den Kunstrasenplatz hauptsächlich im Winter gegen Entgelt vermieten zu können, um 
Kosten zu decken. Die Vertragsverhandlungen mit der Hansestadt laufen dazu. Im 
Sportbetrieb sind wir sehr erfolgreich. Turner, Boxer und einige Mannschaften (u.a. 
Salzstadtkeiler, Razorbacks, Vivas) waren wieder sehr erfolgreich und wurden bei der 
Sportlerehrung geehrt. Die Radsportler konnten 2025 viele Erfolge einfahren und wurden 
verdient Zweiter bei der Wahl zur Mannschaft des Jahres. Allen sollte klar sein, dass wir 
unsere Vereinsziele im sportlichen, finanziellen und organisatorischen Bereich nur dann 
erreichen können, wenn Hauptamtliche, Ehrenamtliche und alle Mitglieder gemeinsam 
weiter daran mitarbeiten. Der finanzielle Spielraum ab 2026 bleit gering. Wir planen in 
den kommenden Jahren mit einem leichten Gewinn.  
Dennoch können wir keine großen Sprünge machen, zumal wir die Inanspruchnahme von 
Kontokorrentkrediten reduzieren müssen und gleichzeitig Guthaben aufbauen müssen, 
um weitere Maßnahmen aus unserer Vision 2035 umzusetzen. Dazu zählen u.a. eine 
stärkere Digitalisierung in der Sportverwaltung oder die Nutzung von Solarenergie. Und 
natürlich hoffen wir auch weiterhin auf viel ehrenamtliches Engagement. Ein wichtiger 
Punkt der Vision ist die Anpassung einer zukunftssicheren Führungsstruktur beim VfL. 
Unter Berücksichtigung von weniger Ehrenamtlichkeit, gerade für Führungsaufgaben, ist 
das notwendig. Mehr Informationen gibt es dazu auf der Delegiertenversammlung 2027. 
Gleichzeitig werden wir unsere Visionen auf 2035 anpassen. Wer daran mitarbeiten 
möchte, kann sich gerne bei Herrn Schulte oder mir melden. Ich bin zuversichtlich, dass 
wir alle unser Ziel, mitten in der Gesellschaft in Lüneburg auch in vielen Jahren noch die 
gesamte Palette des Sportes finanziell machbar anzubieten, erreichen.  
 
Uwe Walther 

 

 

7. Bericht der Schatzmeisterin    

  

Anja Rieckmann präsentierte den Jahresabschluss 2025 (siehe Anlage). 
 

6. Bericht der Kassenprüfer 

 

Die Kasse des VfL Lüneburg e.V. wurde am 21.04.2026 von den Kassenprüfern Karl-Heinz 
Stöver und Heinz Ehrlich in der Geschäftsstelle des Vereins geprüft. 

 
Die für das Finanzwesen verantwortliche Mitarbeiterin Olga Wick und der 
Geschäftsführer Thorsten Schulte standen für alle Fragen zur Verfügung. 

 
Die Gegenüberstellung der Ein- und Ausgaben erfolgte anhand der 
Jahresabschlussrechnung zum 31.12.2025, ebenso die Gegenüberstellung der 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten. 

 
Die stichpunktartig durchgeführte Prüfung einzelner Belege ergab keinerlei 
Beanstandungen. Das gesamte Finanzwesen wird sehr ordentlich geführt. 

 
Somit ergaben sich aus der gesamten Kassenprüfung keinerlei Beanstandungen. 
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9. Aussprache zu den Berichten 
 

1. Frage: „Mit 955,00 € kommt der Sportverein nicht weit. Wie weit kommen wir mit der 
Beitragserhöhung? 
 

Antwort Uwe Walther: Das Ziel ist, soweit mit einem positiven Ergebnis aus diesem 
Jahr zu kommen und gut ins neue Jahr zu starten.  
 

2. Frage: Bei nahezu 3.200 Mitgliedern beträgt die Differenz 55.000,00 €, warum wurden 
nur 11.000,00 € ausgerechnet? 
  

Antwort Uwe Walther: Weil die Beitragsanpassung bereits ab Juli 2026 gelten soll. 
 

3. Frage: Ist die Beitragsanpassung alternativlos oder wurden weitere Maßnahmen 
beachtet? Die Personalkosten sind sehr hoch, kann man die nicht verringern? 

 

Antwort Uwe Walther: Eine personelle Entlassung kommt für uns nicht in Frage. Wir 
benötigen in der Verwaltung sowie im Bereich Angebot Mitarbeitende. Ohne 
entsprechendes Personal verschlechtert sich die Qualität unserer Leistungen, und 
der Verwaltungsaufwand steigt deutlich an. 
 

4. Frage: Der Radsport benötigt keine Turnhalle und kann auf der Straße trainieren, so 
eine Beitragserhöhung tut weh. Wie geht der Verein mit Mitgliederverlusten um?  
 

Antwort Uwe Walther: in den letzten 30 Jahren gab es immer mal wieder 
Beitragserhöhungen und der Verein hat keinen spürbaren Mitgliederschwund 
dadurch erlebt. 

 
 

10. Entlastung des Präsidiums 

 
Elke Grothe beantragt die Entlastung des Präsidiums. Die Entlastung wird einstimmig 
erteilt. 
 

11. Wahlen 

 

Uwe Walther beantragt eine offene Wahl – einstimmig genehmigt.  
 

a) Zwei Kassenprüfer 

Wiederwahl von Karl-Heinz Stöver und Heinz Ehrlich – keine weiteren Vorschläge – 

einstimmig gewählt 
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b) Stellv. Kassenprüfer 

Wiederwahl von Elke Grothe und Mark Düffert - keine weiteren Vorschläge - 

einstimmig gewählt 

 

c) Abteilungsvorsitzende 

Bestätigung der Wahl der Abteilungsvorsitzenden (siehe Anlage) - einstimmig 

genehmigt 

 

12. Anträge 

 

1. Beitragsanpassung zum 01.07.2026 – einstimmig genehmigt. 
 

2. Antrag Satzungsänderung – einstimmig genehmigt. 
 

 

 

 

13. Verschiedenes 

 

Niklas Knorr informiert über das Spielfest am 07.06.26 und bittet um Kuchenspenden 
und tatkräftige Unterstützung. Ansprechpartner ist die Geschäftsstelle.  

 
 
 
Der Präsident bedankt sich bei den Anwesenden und beendet die Sitzung um 20.25 Uhr. 
 
 
Lüneburg, den 11.05.2026 
 
 
 

Anlagen: 

 

- Tagesordung 

- Jahresabschluss 2025 

- Abteilungsleiter 2026 

- Beitragsanpassung 

- Satzungsänderung 
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Delegiertenversammlung des VfL Lüneburg e.V. 

04.05.2026 um 19:00 Uhr im Casino Lüneburg 

 
 

 

Tagesordnung: 

 

 

 
1. Begrüßung und Grußworte 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagungsordnung 

4. Gedenkminute 

5. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 05.05.2025 

6. Bericht des Präsidenten 

7. Bericht der Schatzmeisterin 

8. Bericht der Kassenprüfer 

9. Aussprache zu den Berichten 

10. Entlastung des Präsidiums 

11. Wahlen 

a) Zwei Kassenprüfer 

b) Zwei stellv. Kassenprüfer 

12. Anträge 

a) Antrag Beitragsanpassung 2026 

b) Antrag Satzungsänderung 

13. Verschiedenes 
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Jahresabschluss 2025 

 

 

 

 

Einnahmen 2022 2023 2024 2025

Grundbeiträge 504.573,63 512.881,86 656.823,01 633.529,00

Aufnahmegebühren 13,50 7.686,00 14.284,27 13.310,00

Spartenbeiträge 136.043,55 145.059,24 178.610,32 199.154,00

Beiträge Nichtmitgl. 6.700,00 7.671,00 10.349,00 14.878,00

Kurse Krankenkassen 54.724,13 107.108,68 95.223,27 114.013,00

Sonstige 1.685,00 6.624,13 6.189,66 12.765,00

Zuschüsse 255.684,72 138.010,15 108.735,43 111.644,00

Geldspenden 20.932,21 21.508,85 27.020,80 45.610,00

Minigolf 32.609,44 37.725,79 30.762,01 26.807,00

Werbeeinnahmen 0,00 1.190,00 6.664,00 8.092,00

Veranstaltungen 0,00 486,00 1.170,60 1.449,00

Warenverkauf 4.297,12 3.921,00 3.859,48 4.681,00

Miet- u. Pachterträge 48.947,50 61.533,22 69.786,71 65.819,00

Zinserträge 0,06 28,93 295,11 135,00

Summe der Einahmen 1.066.210,86 1.051.434,85 1.209.773,67 1.251.886,00

AUSGABEN 2022 2023 2024 2025

Schiedsrichtergeb. 3.984,60 4.916,00 7.991,70 12.807,00

Startgelder 4.310,05 4.783,50 3.188,00 5.417,00

Bälle und Kleinmaterial 6.498,97 9.560,88 11.058,65 30.985,00

Übungsleiter 199.357,03 225.874,54 254.791,46 237.512,00

Personalkosten 321.112,46 322.329,96 331.985,29 390.595,00

Fahrtkostenerstattungen 27.553,23 23.016,54 22.631,96 23.912,00

Mieten + Pachten 66.792,03 63.644,06 80.156,58 60.279,00

Haus- u. Grundstückskosten 21.847,27 33.305,64 42.338,97 62.483,00

Leasingraten 12.407,44 13.626,48 14.858,84 9.736,00

Reparaturen, Instandhaltung, Pflege85.171,31 87.775,55 72.491,94 64.143,00

Büro + EDV 25.249,36 25.497,47 28.685,96 27.801,00

Verbandsabgaben u. Beiträge 48.066,07 60.426,62 43.134,42 44.999,00

Versicherungen 21.854,49 20.690,62 26.485,33 22.756,00

AUSGABEN 2022 2023 2024 2025

Mitgliederpflege, Ehrungen 2.238,76 2.595,01 1.158,71 1.763,00

Aus- und Weiterbildung 4.314,98 5.504,94 9.827,51 6.757,00

Sonstige 16.739,02 9.781,17 10.117,68 18.044,00

Kosten der Abteilung 34.970,01 32.077,02 47.578,93 43.067,00

Zinsen 21.511,87 29.300,63 27.645,01 32.250,00

Strom, Gas, Wasser 49.765,63 82.665,03 90.135,14 79.308,00

Werbung 2.174,09 357,00 35,00 0,00

Wareneinkauf 2.869,09 4.802,02 1.847,10 4.480,00

KFZ 703,16 2.411,89 758,30 5.823,00

Abschreibungen 59.278,67 64.124,00 63.811,23 64.081,00

Steuern 7.201,25 7.911,40 6.835,73 1.933,00

Summe Ausgaben 1.045.970,84 1.136.977,97 1.199.549,44 1.250.931,00

Vereinsergebnis 20.240,02 -85.543,12 10.224,23 955,00
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Abteilungsleiter 2026 

 

Badminton:  Timo Gomell 

Bahnengolf:  Horst Dreyer 

Boxen:   André Bernau 

Erlebnissport: Paik Nissen 

Flamenco:  Beate Thilo 

Floorball:  Anton Duntze  

Football:  Alexander Sölter 

Fußball:  Matthias Merz 

Inline-Skating: Gerrit Kossmann 

Kung Fu:  Marco Hildebrandt 

Osaka-Karate: Matthias Wagner 

Radsport:  Jörg Sündermann 

Sambo:  Oleg Derkach 

Schwimmen:  Alexandra Bryzgalski 

Senioren:  Rita Meyer 

Tanzen:  Günter Schadt 

Tauchen:  Johanna Bruns 

Tennis:  Christian Timm 

Viva-Dance:  B. Dreyer/C. Zirzow 

Volleyball:  Klaus Grothe 
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Beitragsanpassung zum 01.07.2026 

Beitragsgruppen Alt Neu 

Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung 
des 18. Lebensjahres 

15,50 
€ 

17,00 
€ 

Erwachsene (ab 18 Jahre) 
23,00 

€ 

24,50 
€ 

Senioren (ab 65Jahre) 
und Rentenempfänger 

18,50 
€ 

20,00 
€ 

Ehepaare 
42,00 

€ 

45,00 
€ 

Familien mit Kindern bis zum Ende 
der allg. Schulzeit (ab 18 Jahre mit Nachweis) 

45,00 
€ 

50,00 
€ 

Erwachsene in Ausbildung 
(Azubis, Schüler, Studenten) nur mit Nachweis 

18,50 
€ 

20,00 
€ 

Auswärtige u. kranke Mitglieder (nur 1,00 EUR) 

(länger als 3 Monate: Status wird auf Anfrage entschieden) 
9,50 € 

11,00 
€ 

Passive Mitglieder (nur 1,00 EUR) 
11,50 

€ 

13,00 
€ 

 
Satzungsänderung 

 
§ 6 Organe des Vereins 

b) Das Präsidium besteht aus … 

 

Alt: 

…Die Wahl der Mitglieder des Präsidiums zu 1. und 3. sowie der bis zu 5 weiteren 
Mitgliedererfolgt durch die Delegiertenversammlung auf 4 Jahre, und zwar zu 1. und 3. in 
ungeraden Jahren und zu 2. in geraden Jahren. Die Geschäftsführung wird durch die 
Mitglieder des Präsidiums zu 1. bis 3. eingestellt. 
 
 

Neu: 

…Die Wahl der Mitglieder des Präsidiums erfolgt durch die Delegiertenversammlung auf 
4 Jahre. Für das geschäftsführende Präsidium erfolgt die Wahl zu 1. und 3. in ungeraden 
Jahren und zu 2. in geraden Jahren. Die Geschäftsführung wird durch die Mitglieder des 
Präsidiums zu 1. bis 3. eingestellt. 


